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Editorial

Liebe Mitglieder, Freunde 
und Partner des FC Frick

Ein ereignisreicher Fuss-
ballherbst liegt hinter uns 
– geprägt von Emotionen, 
Weiterentwicklung und 
Gemeinschaft.

Ein besonderer Meilen-
stein war die Übergabe unseres neuen FC 
Frick Busses. Dank der grosszügigen Un-
terstützung unserer Partner – insbesonde-
re der Niki Line AG, der Römergarage AG 
und der DRAWAG AG – sind unsere Junio-
rinnen und Junioren künftig sicher, stolz 
und sichtbar im Fricker Bus unterwegs. Der 
neue Bus steht sinnbildlich für das, was 
unseren Verein ausmacht: Zusammenhalt, 
Fortschritt und Herzblut.

Sportlich blickt unsere 1. Mannschaft auf 
bewegte Monate zurück. In der vergange-
nen Saison verpasste das Team den Auf-
stieg in die 2. Liga nur knapp – und das 
nach einer beeindruckenden Rückrunde, 
die erst in den letzten 15 Minuten des Ent-
scheidungsspiels gegen den FC Oftringen 
entschieden wurde. Trotz dieser bitteren 
Wendung dürfen sich unsere abtretenden 

Trainer Ivan Petro-
vic und Marc-Alain 
Kessler nichts vor-
werfen – sie haben 
der Mannschaft Cha-
rakter, Disziplin und 
Leidenschaft vermit-
telt und damit ein 
starkes Fundament 
gelegt.

Herzlichen Dank an 
Ivan und Marc für 
euren grossartigen 
Einsatz, eure Energie 

und euren Beitrag zur positiven Entwick-
lung unserer ersten Mannschaft!

 

Mit dem neuen Trainerduo Durim Ibrahimi 
und Can Agdas wurde dieser Weg in der 
laufenden Vorrunde 2025/26 erfolgreich 
fortgesetzt. Das Team zeigte attraktiven, 
kämpferischen Fussball und steht der-
zeit auf dem 3. Tabellenplatz – ein klares 
Zeichen, dass die sportliche Entwicklung 
beim FC Frick in die richtige Richtung geht.

Etwas weniger rund lief es phasenweise 
bei unserer 1b-Mannschaft, die in einer 
anspruchsvollen Gruppe wertvolle Erfah-
rungen sammelte. Gegen Ende der Vor-

Liebe Leserinnen und Leser.

Team-Bus für die zahlreichen 
Auswärtsspiele

Erfolgreicher Start des 
neuen Trainerduos

Editorial
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runde konnten jedoch 
wichtige Punkte im 
Abstiegskampf einge-
fahren werden. Ich bin 
überzeugt, dass das 
Team den Klassener-
halt schaffen wird – 
mit derselben Leiden-
schaft, die unseren 
Verein auszeichnet.

Grosse Freude bereitete uns auch die Eh-
rung des FC Frick als zweitvorbildlichster 
Verein im Aargauischen Fussballverband. 
Diese Auszeichnung erfüllt uns mit Stolz 
und ist eine wunderbare Anerkennung für 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, Trainerinnen und Trainer, Spielerinnen 
und Spieler sowie den gesamten Vorstand. 
Sie zeigt, dass unsere Werte auch über das 
Spielfeld hinaus wirken.

Ein weiteres Highlight waren die Cupfinals 
in Brugg, in denen sowohl unsere D-Juni-
oren (Da) als auch die Senioren 30+ mit 
grossem Einsatz und Leidenschaft um den 
Titel kämpften. Solche Momente verdeut-
lichen, wie lebendig und breit abgestützt 
die Basis unseres Vereins ist – von den 

Jüngsten bis zu 
den Routiniers.

Der FC Frick steht 
für Zusammen-
halt, Engagement 
und Herzblut. Jeder 
Erfolg, jede Erfah-
rung und jedes ge-
meinsame Erlebnis 
bringt uns als Ver-
ein weiter.

Ich danke euch al-
len – Mitgliedern, 
Partnern und Un-

terstützern – für euren Beitrag zu diesem 
besonderen Weg.

Mit sportlichen Grüssen
Marco Boss, Präsident FC Frick

Editorial

FC FRICK

Zweitvorbildlichster 
Verein im Aargau

Junoren D und Senioren 30+ 
im Cupfinal
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Der FC Frick darf sich über gleich zwei be-
deutende Auszeichnungen freuen, die weit 
über sportliche Ergebnisse hinausgehen. 
In der vergangenen Saison überzeugten 
unsere Aktivmannschaften nicht nur auf 
dem Platz, sondern auch durch faires, re-
spektvolles und vorbildliches Verhalten. 
Ausgezeichnet wurde der Verein an der 
diesjährigen Delegiertenversammlung in 
Würenlos.

Die Teams 1a und 1b des FC Frick trugen 
massgeblich zu diesem Erfolg bei. Wäh-

FC Frick ausgezeichnet!
rend das Team 1b den 1. Rang in der Fair-
play-Wertung der 3. Liga erreichte und 
damit eindrucksvoll unter Beweis stellte, 
dass Erfolg und Fairness Hand in Hand ge-
hen können, belegte das Team 1a in der 
Fairplay-Wertung der Gruppe den starken 
3. Platz. Diese Resultate zeigen, dass die 
Werte Respekt, Fairness und Sportsgeist 
im ganzen Verein gelebt und auf allen 
Ebenen umgesetzt werden.

Noch grösser ist die Freude über die kanto-
nale Auszeichnung, bei der der FC Frick den 
2. Platz in der Wertung als „Vorbildlichster 
Verein im Kanton Aargau“ erreichte. Diese 
Ehrung würdigt Vereine, die nicht nur auf 

Fairplay-Sieger und vorbildlicher 
Verein im Kanton Aargau

Auszeichnungen
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sportliche Resultate setzen, sondern auch 
in gesellschaftlicher und sozialer Hinsicht 
Verantwortung übernehmen – sei es in der 
Nachwuchsförderung, in der Integration, in 
der Vereinsführung oder durch das Enga-
gement der vielen Freiwilligen.

Diese Auszeichnungen sind ein starkes Zei-
chen für die Region und eine Bestätigung, 
dass sich der eingeschlagene Weg lohnt. 
Ein besonderer Dank gilt dabei allen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern, un-

Auszeichnungen

seren Trainerinnen und Trainern, den Spie-
lerinnen und Spielern, den Schiedsrichtern 
sowie dem Vorstand. Sie alle tragen dazu 
bei, dass der FC Frick nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich überzeugt.

Der Gewinn der Fairplay-Wertung und die 
Anerkennung als einer der vorbildlichsten 
Vereine des Kantons Aargau sind Motivati-
on und Verpflichtung zugleich. Der FC Frick 
wird seinen Weg weitergehen – mit dem 
Ziel, Fussball zu fördern, Fairness zu leben 
und ein starker gesellschaftlicher Partner 
in der Region Fricktal zu bleiben.

Marco Boss

Die Bestätigung für unseren ein-
geschlagenen Weg
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Interview Trainer-Duo 1a

Team 1a

Ariane: Ihr seid seit Sommer gemeinsam 
im Amt – wie habt ihr die ersten Monate 
als Trainer des FC Frick 1 erlebt? 

Can Agdas (C.A): Lebhaft, lehrreich, moti-
vierend. Wir sind schnell ins Arbeiten ge-
kommen, haben viel gesprochen, zugehört 
und gemeinsam mit der Mannschaft eine 
klare Linie gefunden. Es macht Freude zu 
sehen, wie sich Ideen auf dem Platz ent-
wickeln. 

Durim Ibrahimi (D.I): Die Zeit verging wie 
im Flug. Von Beginn an war spürbar, dass 
alle im Team am gleichen Strang ziehen. 
Die Bereitschaft, sich voll für das gemein-

same Ziel einzusetzen, war sofort da. Wir 
konnten kontinuierlich an unserer gemein-
samen Spielidee arbeiten und haben ge-
gen Ende der Vorrunde klare Fortschritte 
gesehen.

A: Wie funktioniert eure Zusammenar-
beit als Trainerduo – wer übernimmt wel-
che Aufgaben, und wie ergänzt ihr euch 
auf und neben dem Platz? 

C.A: Besser, als wir es erwartet haben. Am 
Anfang waren wir skeptisch – nicht aus 
dem menschlichen Aspekt, eher weil wir 
ziemlich ähnliche Charaktere sind. Jedoch 
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Ziel: Tabellenplatz 1 und 
Cupsieger

hat sich schnell herausgestellt, dass wir 
viele gemeinsame Nenner haben, was 
Werte & Fussball betrifft. Es gibt keine 
bestimmten Aufgaben, die wir uns auftei-
len, eher das Zwei-Wochen-Prinzip: 14 Tage 
lang ist der eine „Chef“ und der andere 
assistiert – und dann wird wieder gewech-
selt. Die wichtigsten Themen besprechen 
wir aber trotzdem immer gemeinsam. 

D.I: Wir teilen uns die Aufgaben gleichbe-
rechtigt und wechseln uns je nach Situati-
on ab. Besonders wertvoll ist, dass wir uns 
gegenseitig direkt und offen Feedback ge-
ben können – was gut war, was wir verbes-
sern können. Das bringt uns als Duo stetig 
weiter und sorgt für Klarheit.

A: Mit welchen Erwartungen und Zielen 
seid ihr in die Saison gestartet? 

C.A: Die Ziele waren ganz klar: Aufstieg 
und Cupsieg. Mit etwas Lospech haben wir 
gleich den Favoriten der 2. Liga gezogen 
und sind knapp gescheitert. Diese Ziele ka-
men nicht von irgendwo, denn wir konnten 
eine funktionierende und intakte Mann-
schaft übernehmen, was die Erwartungen 
logischerweise hoch ansetzt. 

D.I: Wir durften von Ivan und Marc-Alain 
eine intakte und gut aufgestellte Mann-
schaft übernehmen – dafür sind wir sehr 
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dankbar. Entsprechend hoch waren auch 
unsere eigenen Erwartungen. Unser Ziel 
war klar: die Saison mindestens einen 
Tabellenplatz besser abzuschliessen als 
im Vorjahr also Tabellenplatz 1. Auch der 
Cupsieg gehörte zu unseren Ambitionen. 
Leider hatten wir etwas Pech mit der Aus-
losung und trafen bereits in der ersten 
Runde auf den Topfavoriten für den Auf-
stieg aus der 2. Liga, jedoch konnten wir 
es Ihnen über lange Zeit schwer machen. 

A: Wenn ihr auf die 
Vorrunde zurück-
blickt – wie zufrie-
den seid ihr mit 
der sportlichen Ent-
wicklung der Mann-
schaft? 

C.A: Wenn man 
die Ergebnisse der 
Mannschaft betrach-
tet, widerspiegelt 
dies eigentlich die 
ganze Entwicklung. 
Anfangs noch mit 
Schwierigkeiten, ha-
ben wir mittlerweile 
eine Siegesserie von 6 Spielen hinterei-
nander. Bis sich ein Team neue Ideen und 
eine Philosophie aneignet, braucht es halt 
Zeit. 

D.I: Unsere Spielidee unterscheidet sich 
in einigen Punkten von der der Vorgänger. 
Das Team hat sich darauf eingelassen, was 

etwas Zeit in Anspruch nahm. Umso erfreu-
licher war es, dass wir die letzten sieben 
Spiele der Vorrunde allesamt gewinnen 
konnten, ein deutliches Zeichen für die 
positive Entwicklung.

A: Wo seht ihr aktuell die grössten Stär-
ken der Mannschaft? 

C.A: Die grösste Stärke des Teams ist das 
Kollektiv. Jeder hat verstanden, dass es nur 

miteinander funktioniert. Wir sind kein 
Team von Individualisten, das von ein oder 
zwei Spielern geprägt ist. 

D.I: Die Mannschaft tritt mit einem klaren 
Fokus auf – sie spielt zielstrebig, schnör-
kellos und effizient. Genau dieser einfache, 
direkte Fussball ist derzeit ein zentraler Er-
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folgsfaktor. Besonders erfreulich ist, dass 
wir mit Fikret Elezi und Xavi Leone zwei 
Spieler aus den B-Junioren, die bereits 
vergangene Saison erste Einsätze hatten, 
nun fix ins Kader integrieren konnten. 
Auch mehrere Spieler aus dem 1B – darun-
ter Patrick Franz, Cla und Jan Hugensch-
midt – haben sich gut eingefügt. Ergänzt 
wurde das Team durch Edi Lekaj, der von 
Schönenwerd-Gösgen zu uns gestossen 

ist. Umso wichtiger war es uns, dass die 
Mannschaft schnell zusammenfindet. Ge-
nau dieser Zusammenhalt war schon im-
mer ein Markenzeichen der 1. Mannschaft.

A: In welchen Bereichen besteht noch der 
grösste Verbesserungsbedarf? 

C.A: Man sollte verstehen: Die Mannschaft 
wurde von uns in der Sommerpause über-
nommen, in der man nicht wirklich viel 
Zeit hat. Wir hatten gerade einmal 6 Wo-

chen Vorbereitungsphase, in denen wir 
Athletik, Technik, Taktik etc. in kurzer Zeit 
einstudieren mussten. Jetzt kommt die 
Winterpause, in der wir noch einmal sehr 
viel Zeit haben, um das Team ideal auf die 
Rückrunde vorzubereiten. 

D.I: Wir erspielen uns sehr viele Torchan-
cen, das ist eine unserer grossen Stär-
ken. Nun gilt es, vor dem Tor noch konse-

quenter und effizienter 
zu agieren. Insbeson-
dere im letzten Drittel 
möchten wir bessere 
Entscheidungen treffen 
und unsere Chancen mit 
mehr Kaltblütigkeit ver-
werten.

A: Wie würdet ihr die 
Stimmung und den Zu-
sammenhalt innerhalb 
des Teams beschrei-
ben? 

C.A: Die Mannschaft hat anfangs verständ-
licherweise eine gewisse Zeit benötigt, um 
unsere Ideen und Philosophie umzusetzen. 
Wir mussten dann auch die eine oder an-
dere Entscheidung treffen, die etwas un-
gemütlich war. Heute können wir zurück-
blicken und behaupten, dass wir fast alle 
Entscheidungen richtig getroffen haben. 
Der Mannschaftsrat bildet hier ebenso 
eine wichtige Funktion, indem er bei sol-
chen Entscheidungen mithilft und das Bin-
deglied zwischen Team und Trainer ist. 
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An das Cupspiel gegen Lenzburg 
erinnert sich jeder

Team 1a

D.I: Trotz einiger personeller Verände-
rungen innerhalb der Mannschaft ist die 
Stimmung sehr gut. Der Zusammenhalt 
wächst von Woche zu Woche, man spürt, 
dass ein echtes Team entsteht. Genau 
diese Entwicklung ist für uns besonders 
wertvoll.

A: Gibt es ein Spiel oder einen Moment, 
der euch besonders in Erinnerung geblie-
ben ist? 

C.A: Das Cupspiel gegen Lenzburg ist uns 
geblieben. Das war sehr schade und bitter 
– so gut zu spielen und auszuscheiden. 

D.I: Für mich persönlich war das Spiel ge-
gen den FC Lenzburg ein spezieller Mo-
ment, da ich in der vergangenen Saison 
dort noch als Assistenztrainer tätig war. 
Zusätzlich war die Atmosphäre an diesem 
Abend beeindruckend, wir durften vor ei-
ner tollen Kulisse spielen und haben dem 
höherklassigen Gegner das Leben richtig 
schwer gemacht.

A: Wie sieht eure Planung für die Rück-
runde aus – sportlich und organisato-
risch? 

C.A: Jetzt geniessen wir erstmal die druck-
freie Zeit, in der wir einfach unbekümmert 
trainieren und Fussball spielen können. 
Wir sind froh, einen Kunstrasen zu besit-
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zen, der nun langsam eine Renovation nö-
tig hätte, der es uns aber ermöglicht, den 
ganzen Winter durchtrainieren zu können, 
was andere Vereine gar nicht machen kön-
nen. Mitte Januar fängt dann die lange 
Vorbereitungsphase an, in der wir sicher 
im Athletikbereich noch besser sein wol-
len. 

D.I: Wir werden bis Ende November wie 
gewohnt weitertrainieren und dabei auch 
gezielt die Vorteile des Kunstrasens nut-

zen. Im Dezember lassen wir das Jahr mit 
spielerischen Elementen ausklingen. Ab 
Januar starten wir gemeinsam mit un-
serem Partner, dem INFINITI Fitness, in die 
Vorbereitung, mit Fokus auf Athletik, Spiel-
freude und «Mätchle». Ab Februar geht es 
dann wieder drei Mal pro Woche ins regu-
läre Training. Ein weiteres Highlight wird 
unser Trainingslager auf Mallorca sein, wo 
wir den nächsten Entwicklungsschritt als 
Mannschaft gehen wollen.

A: Was wünscht ihr euch für die 
zweite Saisonhälfte – von der 
Mannschaft, vom Verein, vielleicht 
auch von euch selbst? 

C.A: Wir sind wunschlos glücklich 
und können froh sein, bei einem 
Verein wie unserem tätig zu sein. 
Wir beide streben noch das Uefa B 
Diplom an und müssen noch aus-
handeln, wer dieses zuerst macht :) 

D.I: Wir alle kennen das Gefühl, als 
Spieler vor einer vollen Kulisse auf-
zulaufen – das motiviert zusätzlich. 
Deshalb würden wir uns freuen, 
wenn wir in der Rückrunde noch 
mehr Unterstützung an unseren 
Heimspielen bekommen. Von der 
Mannschaft wünschen wir uns, dass 
sie den eingeschlagenen Weg mit 
derselben Leidenschaft weitergeht. 
Und von uns selbst erwarten wir, 
dass wir weiterhin mit voller Ener-
gie und Klarheit vorangehen.
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Tauchen Sie ein in eine vielfältige
Bade- und Saunalandschaft. 
Täglich 8.00 – 22.30 Uhr.

soleuno.ch
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Rückblick Vorrunde Aktive

Die Vorrunde 2025/2026 gestaltete sich 
für die aktiven Teams des FC Frick eher 
schwierig. 

Die 1. Mannschaft wurde ihren Erwar-
tungen gerecht und konnte sich mit einem 
starken Finish auf dem 3.Platz, nur einen 
Punkt hinter dem zweitplatzierten FC Ent-
felden, positionieren. Auf den direkten 
Aufstiegsplatz hat man jedoch bereits 7 
Punkte Rückstand. 

Die 2. Mannschaft erlebte eine nie da-
gewesene Serie von Niederlagen. Ganze 
neun Spiele musste man auf die ersten 
Punke warten. Auch neben dem Spiel-
feld erlebte das Team turbulente Zeiten, 
verabschiedeten sich doch die im Som-
mer neu verpflichteten Trainer bereits 
während der laufenden Vorrunde wieder. 
Nichtsdestotrotz war aber zum Ende der 

Vorrunde hin eine leichte Aufwärtsten-
denz spürbar. 

Auch die 3. Mannschaft musste in der 
Vorrunde hartes Brot essen. Lediglich ein 
Punkt konnte erspielt werden. Wie die 
letzten Jahre wird man im Frühling in der 
Abstiegsrunde um den Ligaerhalt kämpfen. 

Das FFT 1 startete wie bereits im letzten 
Jahr schwach in die neue Saison. Erst in 
den letzten Spielen konnte der Knoten ge-
löst werden und man beendete die Vorrun-
de mit drei Siegen in Folge. Mit 12 Punkten 
befindet man sich aktuell auf dem 7. Tabel-
lenrang im Mittelfeld der 2. Liga. 

Das FFT 2 startete im Sommer ins Abenteu-
er 3. Liga. Zu Beginn musste man Lehrgeld 
zahlen, konnte dann aber die Vorrunde mit 
11 Punkten auf dem 8. Rang abschliessen.

FFT 1 beim Heimspiel auf dem Ebnet
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Aus der Damenabteilung

Fricker Spielerinnen im FFT 

Seit rund zweieinhalb Jahren gibt es das 
FFT Fricktal, das aus der Zusammenführung 
der Damenteams des Team Fricktal (FC 
Frick und FC Möhlin) sowie des FC Rhein-
felden entstanden ist.

Aktuell nehmen zwei Aktivmannschaften 
am Meisterschaftsbetrieb teil: Das FFT 1 
spielt in der 2. Liga, das FFT 2 in der 3. Liga. 
Der FC Frick ist im Moment mit 7 Spiele-
rinnen in der Gruppierung vertreten, von 
denen die meisten seit der Juniorinnenzeit 
beim FC Frick spielen. 

Frauenfussball

Sereina Wolf

Alter: 22
Beim FC Frick seit: 2018
Position: Goalie
Stärken: Ich versuche immer mein Bestes zu geben und 
dem Team Sicherheit zu geben. Ich versuche das Team zu 
motivieren und Ruhe auszustrahlen. 
Schönster Fussballmoment: Wenn ich die Null mit schö-
nen Paraden halten kann und wenn das Team bis zum 
Schluss kämpft und alles gibt. 
Fazit Vorrunde: Wir hatten eine schwere Zeit, haben aber 
nie aufgegeben und uns wieder zurück gekämpft und im-
mer zusammengehalten. 
Saisonziel: Unser Können, unsere Stärken und unsere Er-
fahrung konsequenter auf den Platz bringen. Aus den Nie-
derlagen lernen, um es das nächste Mal besser zu machen. 
Mental stärker werden. 
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Ariane Schmid

Alter: 34  
Beim FC Frick seit: 2004 
Position: Defensives Mittelfeld
Stärken: Übersicht, Kommunikation auf dem Feld, Ausdau-
er
Schönster Fussballmoment: Der Sieg gegen den FFV Basel 
in der Saison 23/24, der den Aufstieg in die 2.Liga besie-
gelte. 
Fazit Vorrunde: Starker Abschluss der Vorrunde nach 
einem schwachen Start. Das vorhandene Potenzial muss 
besser genutzt werden. 
Saisonziel: Eine Platzierung im Mittelfeld der 2.Liga wäre 
schön. 

Samira Erni

Alter: 20
Beim FC Frick seit: 2012
Position: Flügel/Verteidigung 
Stärken: Meine Schnelligkeit und der Wille, immer alles zu 
geben – sowohl offensiv als auch defensiv.
Schönster Fussballmoment: Wenn wir als Team trotz 
Rückstand oder schwieriger Phasen am Ende doch noch 
den Sieg erkämpfen – dieses gemeinsame Gefühl ist ein-
fach mega! 
Fazit Vorrunde: Ich habe die Vorrunde verpasst, freue mich 
aber umso mehr, jetzt wieder voll anzugreifen und das 
Team zu unterstützen.
Saisonziel: Als Team noch besser miteinander zu agieren, 
aus unseren Fehlern zu lernen und das Gelernte auf dem 
Platz umzusetzen – Schritt für Schritt stärker werden!	

Frauenfussball
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Erin Keser

Alter: 29
Beim FC Frick seit: 2005
Position: Innenverteidigung
Stärken: Zweikampfstark, langjährige Erfahrung, motivie-
rende Ansprachen 
Schönster Fussballmoment: Der Aufstieg in die 2.Liga 
mit dem FFT. Besonders speziell war, dass man sich als 
Team noch nicht lange kannte und trotzdem diesen un-
glaublichen Moment gemeinsam feiern konnte. 
Fazit Vorrunde: Es könnte besser sein, aber der 7. Platz 
ist okay.
Saisonziel: Eine gute Rückrunde spielen und uns im vor-
deren Mittelfeld der Tabelle platzieren, denn das Potenzial 
dazu wäre vorhanden. 

Selina Grenacher

Alter: 30
Beim FC Frick seit: 2003
Position: Flügel/Aussenverteidigung
Stärken: Ausdauer, Schnelligkeit und Kampfgeist
Schönster Fussballmoment: Es gibt viele schöne Mo-
mente aber einer der schönsten war der Aufstieg in die 
2.Liga.
Fazit Vorrunde: Nach anfänglichen Schwierigkeiten ha-
ben wir uns gegen den Schluss wieder gefangen. 
Saisonziel: Gemeinsam mit Spass am Fussball die Liga 
halten. 

Frauenfussball
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Rückblick Juniorinnen

Auf die Saison 2024/2025 wurden die Ju-
niorinnen des FC Frick in zwei Alterskate-
gorien eingeteilt. Ein FF14 Team und ein 
FF17 Team wurden für die Meisterschaft 
angemeldet. 

FF14 – Erfolgreiche Vorrunde

Das FF14 Team, trainiert von Charles Stöck-
li und Alex Krzyzanowski, kann auf eine 
sehr erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. 
Nur gerade eine Niederlage musste das 
Team in 9 Meisterschaftsspielen hinneh-
men. Man erzielte insgesamt 83 Tore, was 
einem Schnitt von 9 Toren pro Spiel ent-
spricht.  Daraus resultierte am Schluss der 

hervorragende 2. Schlussrang. Im Cup er-
reichte man die zweite Runde und musste 
sich dort nach einer hart umkämpften Par-
tie dem FC Erlinsbach mit 2:1 geschlagen 
geben. 

Diese positive Entwicklung des FF14 
Teams ist zu einem grossen Teil der kon-
tinuierlichen Arbeit des Trainerduos zu 
verdanken. Nachdem die Juniorinnenab-
teilung des FC Frick im Sommer 2024 kom-
plett neu gegründet wurde, musste man 
zuerst viele Niederlagen verkraften. Den 
beiden Trainern gelang es während die-
ser Zeit, die Spielerinnen immer wieder zu 
motivieren und die Freude am Fussball zu 
erhalten. 

Juniorinnen
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FF17 – Viele Veränderungen

Für die älteren Jahrgänge hielt die neue 
Saison viele Veränderungen bereit. Der 
Wechsel vom 9er zum 11er Fussball sowie 
das Spiel auf das grosse Feld und die gros-
sen Tore. Verständlich, dass das Team zu-
nächst etwas Zeit brauchte, um sich zu ak-
klimatisieren. Der knappe Kader und kein 
designierter Goalie erschwerten die Situ-
ation zusätzlich und man war zwischen-
durch auf die Hilfe von Spielerinnen aus 
dem FF14 Team angewiesen. Diese fügten 
sich aber nahtlos ins Team ein, da man 
sich bereits aus der letzten Saison kannte. 
Resultatmässig hielt die Vorrunde alles 
bereit, was man sich als Fussballfan vor-
stellen kann. Kanterniederlagen aber auch 
ein Kantersieg, hart umkämpfte Spiele, 
in denen man leider zu oft als Verliere-
rinnen vom Platz musste, aber auch ein 

knapper Sieg gegen einen Tabellennach-
barn. Ausserdem ein spannender Cupfight 
gegen den FC Muhen, bei welchem man 
sich mit dem Tore schiessen abwechselte. 
Schlussendlich ging die Partie bei einem 
Endstand von 4:4 ins Penaltyschiessen, 
welches man dann leider verlor. 

Vergleicht man die Spiele zu Beginn der 
Vorrunde mit denen am Ende, sind auch 
beim FF17 Team Fortschritte erkennbar. Die 
Spielerinnen finden sich immer besser zu-
recht auf dem grossen Feld und sind zu ei-
ner Mannschaft zusammengewachsen. Sie 
trauen sich immer mehr zu und gehen mu-
tiger in den Abschluss. Hoch anzurechnen 
ist dem Team auch, dass fast alle Spiele-
rinnen einmal in die Rolle des Torwarts 
schlüpften und auch dort gute Leistungen 
zeigten. 

Ariane Schmid
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Senioren 40+

Zu de Ufstellig, bitte sind rasch ganz Ohr,
de Fabrice stoht hött weder im Tor.
De Eiker Goalie mit super Parade und Wit-
blick,
Chom wächsle doch grad ganz zum FC 
Frick.

Hinde rächts spielt de Tobi. Euse Duurbrän-
ner, zwar es bitzli chli,
aber bi jedem Training, Match und Alass 
esch er immer debi.
Öb Tackling, Flanke oder seckle, alles cha 
de Kärl,
dini Zueverlässigkeit hani richtig gärn.

I de Metti spielt hött weder de Chrigel 
Deiss,
je meh Spielpraxis, desto weniger wirsch 
feiss.
Spiel wie gekonnt souverän und hol Dir e 
Fädere zum Saisonabschluss,
denn bechonsch glaub vo mir hött no en 
Kuss.

A sinere Site de Roger euse Kapitän,
Du weisch vo Dir beni immer richtig Fän.
Uf em Feld immer stark, gelasse und ohni 
Stress,

Senioren

Roli Döbeli, Trainer der 40+, geht beim Verkünden der Mannschaftsaufstellung 
neue Wege und überzeugt mit einem virtuosen Umgang mit dem geschriebenen 
Wort. 

und nachem Match wäscht er no eusi 
Dress.

De Hüssy spelt hött hinde links,
dominant wie z’Ägypte de Sphinx.
Kei Dribbling, deför seckle und nach vorne 
en geile Pass,
denn chonts guet und macht richtig Spass.
Grad vor ihm im Mittelfeld spielt de Nevi,
immer mit em Motto: «De Ball, de nemi».
Bis jetzt besch Du euse intern Torschütze-
leader,
triff doch eifach au hött und mach eus zu 
Sieger.

Im Zentrum de Simmi, immer en Kämpfer 
vor dem Herrn,
drom hani natürlich au Dich richtig gern.
Aber was meinsch hött zo dim erste 
Saisontor?
Denn dörft d’Denise weder emol beruhigt 
in Chor.

Näbe ihm de ander Kämpfer, da Naim Mu-
jota,
besser und schnäller als jede Toyota.
Mach au Du hött es Goal oder en schöne 
Pass,
denn düsisch zfrede hei mit Dinere G-Klass.
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Rächts im Mittelfäld de Ben, immer moti-
viert und mit ussergwöndliche Goal,
machs doch hött nonemol.
Denn trinkemer nochher nämli sicher kei 
Kafi,
nei, denn gömmer zu dir hei uf Basel uf 
de Barfi.

Im Sturm de Büchi, immer schnäll und 
flink,
hött gönnemer, denn nämmemer no en 
Hopfedrink.
Gäll, nach em Match blibsch nochli im 
Hüttli gschwind,
soscht gets deheim nur weder es witers 
Chind.

Senioren

Näbe ihm euse Super-Musti,
afangs Saison no ohni Pusti.
Doch sit einige Woche in absoluter Top-
form
Technisch de bescht, immer guet droff, ei-
fach osserhalb vo de Norm.

Jetzt chonnt no eusi Bank,
Euch ghört sowieso de gröschti Dank.

De Michi, euse Grätschenkönig,
guet, s’Alter hinterloht Spure und män-
gisch fehlt ein wenig.
I de Garderobe singe und schnupfe mit dir 
das macht mi a,
hoffentlich hänksch no es Jöhrli dra.
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De Eugen zeigt au hött immer weder sini 
Sonderklass,
schlänzt de Ball is Goal mit Augemass.
Mängisch wäri froh, mächsch nochli meh 
Schritt,
tät Dir nämli guet, nur so blibsch fit.

Jetzt chömer zum Ciccio, eusem Vollbluet-
Italiener,
immer unterwägs als 3-fache Juniore-
träner.
Wehe, er chonnt us sich use und goht rich-
tig steil,
denn wird’s entweder impulsiv oder halt 
au richtig geil.

Ow, loged emol, wer höt au weder emol do 
esch, de Büechli,
er macht bi eus höt weder emol es Bsü-
echli.
Im vergange halbe Johr es ihm gange meh 
schlächt als rächt,
d’Achillessehe het ihn gsetzt usser Gfächt.

Verletzt esch hött de Taki, euse Ungar,
Stoht normal i de Abwehr wie en Baum, do 
bruchsch kein VAR.
Gege Mladost het er wie immer ine ghebt 
sini Chnoche,
zum Glück hesch das Fuessglänk nur 
gstucht und ned broche.

Ow, do hockt jo no eine, euse Sämi, de ei-
gentlich Goalie,
aber meischtens müemer leider spele ohni.
Entweder de Körper am Arsch oder Gmein-
drotstermine,

ich hoff, das loht sich i de neue Saison für 
immer vermiide.

Höt au no bi eus esch de Schoggi,
En Spieler wo jede Coach dänkt, de wotti.
Er esch bi eus i de Vorrondi verdankens-
wärterwis es paar mol igsprunge,
bis ihm in Rothrist nacheme fatale Sturz 
d’Schultere esch us de Pfanne gsprunge.
Jetz möchte er sini 11-er Fäld-Karriere de-
finitiv beände,
Er möcht sich nur no im chline Fäld zue-
wände.
Für Din johrelang Isatz bi de Seniore 40+ 
danke mir Dir ganz härzlich,
Din Isatz, aber vor allem Dini Person ver-
messe mer schmärzlich!

Zum Schluss eifach es härzlichs Danke-
schön für die abglaufnig Saison,
beni eim mol z’fescht uf d’Füess gschtan-
de, denn vo mir eifach es Pardon.

Jetzt gömmer aber use und gänd nomol 
richtig Gas,
denn machts nomol richtig Spass,
Gönne wötti unbedingt hött gege Ruppers-
wil
Nur so chani höt Nacht z’frede hei uf Wölf-
linswil

Coach Senioren 40+ Roland Döbeli

Senioren
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TEAMGEIST AUF DEM PLATZ  
WÄRME FÜR DIE GEMEINDE

Fussball steht für Leidenschaft, Präzision und Zusam-
menspiel – genau wie unsere Fernwärme. Mit einem 
modernen, energieeffizienten Netz versorgen wir die 
Gemeinde Frick zuverlässig mit nachhaltiger Wärme. 
Das schont Ressourcen, spart Energie und macht uns 
fit für die Zukunft.

Ob auf dem Rasen oder bei der Energieversorgung: 
Zusammenhalt bringt Stärke. Und die zahlt sich 
aus – heute und morgen.

iwb.ch/wv-frick

NACHHALTIG,  
KOSTENGÜNSTIG,  

ZUKUNFTS- 
SICHER

unsere Partner
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Der FC Frick zeigt in der Herbstrunde mit 
seinen Junioren- und Juniorinnen-Teams 
eine beeindruckende Breite an Talent, En-
gagement und sportlicher Entwicklung. 
Die verschiedenen Mannschaften bewei-
sen, dass der Verein nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch in der Nachwuchsar-
beit hervorragend aufgestellt ist.
 

Platz 3 mit 22 Punkten aus 11 Spielen
Das Team FC Frick a gehört zu den Spitzen-
mannschaften der Liga. Mit 7 Siegen und 
einem starken Torverhältnis von +24 (47:23) 
zeigt die Mannschaft sowohl Offensivkraft 
als auch defensive Stabilität. Besonders 
hervorzuheben ist die mannschaftliche 
Geschlossenheit, die sich in konstanten 
Leistungen gegen starke Gegner wider-
spiegelt.
Highlights:
- Zweitbeste Offensive der Liga
- Nur zwei Niederlagen – hohe Konstanz
- Starke Entwicklung im taktischen Bereich
 

Platz 8 mit 4 Punkten aus 9 Spielen
Auch wenn die Tabelle noch Luft nach 
oben lässt, zeigt das Team FC Frick b viel 

Vorrunde der Junioren

Kampfgeist und Lernbereitschaft. Die Spie-
ler sammeln wertvolle Erfahrungen und 
entwickeln sich stetig weiter – ein wich-
tiger Schritt für die Zukunft.
Positiv:
- Erste Siege und Tore sind eingefahren
- Spielerische Fortschritte sichtbar
- Motivation und Teamgeist stimmen
 

Leader mit 25 Punkten aus 10 Spielen und 
Aufstieg in die 1. Stärkeklasse
Das Junioren C Team FC Frick a ist das 
Aushängeschild der Herbstrunde. Die Of-
fensive ist dynamisch, die Defensive stabil 
– ein Paradebeispiel für erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit.
Stärken:
- Beste Punkteausbeute der Liga
- Herausragende Spielbalance
- Taktisch und technisch sehr gut ausge-

bildet
 

Platz 8 mit 10 Punkten aus 10 Spielen
Das Team Cb zeigt sich kämpferisch. Mit 
32 erzielten Toren beweist die Mannschaft 
Offensivpotenzial. Die Defensivarbeit wird 
kontinuierlich verbessert, und die Spieler 

Junioren Ba – 1. Stärkeklasse

Junioren Bb – 3. Stärkeklasse

Junioren Ca – 2. Stärkeklasse

Junioren Cb – 2. Stärkeklasse
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Junioren Ba Junioren Bb

Junioren Ca Junioren Cb

Meisterschaftsbetrieb Junioren B und C
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zeigen grosse Lernbereitschaft.
Ermutigend:
-	 Gute Torausbeute
-	 Entwicklungspotenzial vorhanden
-	 Positive Einstellung trotz Herausforde-

rungen

Fazit: Der FC Frick kann stolz auf seine 
Nachwuchsabteilung sein. Alle Mann-
schaften tragen zur positiven Vereinsent-
wicklung bei. Die Mischung aus Talent, 
Disziplin und Teamgeist ist der Schlüssel 
zum langfristigen Erfolg.
 

Die Jüngsten - unsere Zukunft

Ob bei den D-, E-, F- oder G-Junioren: Was 
unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler 
Woche für Woche auf dem Platz zeigen, 
verdient höchsten Respekt und grosse An-
erkennung. Mit Begeisterung, Teamgeist 
und einem unermüdlichen Einsatz verkör-
pern sie genau das, was den FC Frick aus-
macht – Leidenschaft für den Fussball und 
Freude am gemeinsamen Spiel.
 

Die D-Junioren sind auf dem Sprung vom 
Kinder- zum Jugendfussball. Sie zeigen be-
reits ein starkes taktisches Verständnis, 
entwickeln ihre Technik weiter und wach-
sen als Team zusammen. Jeder Pass, jedes 
Tor und jede faire Aktion ist ein Schritt in 

Richtung sportlicher Reife. Ihr seid echte 
Vorbilder für die Jüngeren!
 

Mit Spielfreude und Neugier gehen die E-
Junioren in jedes Match. Sie lernen, Verant-
wortung zu übernehmen, sich gegenseitig 
zu unterstützen und gemeinsam Erfolge 
zu feiern. Die Fortschritte, die sie machen 
– ob im Dribbling, beim Torabschluss oder 
im Zusammenspiel – sind beeindruckend. 
Weiter so!
 

Hier steht der Spass im Vordergrund – 
und das merkt man! Die F-Junioren brin-
gen Energie, Lachen und Begeisterung 
auf den Platz. Sie lernen spielerisch die 
Grundlagen des Fussballs und zeigen, dass 
Teamgeist und Fairness von Anfang an 
dazugehören. Ihr seid das Herzstück jeder 
Trainingswoche!
 

Unsere kleinsten Kicker sind die mutigen 
Entdecker des Fussballs. Mit grossen Au-
gen und schnellen Beinen stürmen sie 
über den Platz, immer bereit für das näch-
ste Abenteuer mit dem Ball. Jeder Trai-
ningstag ist ein Fest – voller Bewegung, 
Freude und ersten Erfolgserlebnissen. Ihr 
seid grossartig!

D-Junioren

E-Junioren

F-Junioren

G-Junioren
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Zum Schluss noch ein Wort an die Eltern 
und Trainer
Ohne euch wäre all das nicht möglich. 
Eure Geduld, euer Engagement und eure 
Begeisterung schaffen den Rahmen, in 
dem die Kinder wachsen und sich entfal-
ten können. Ihr seid die stillen Helden am 
Spielfeldrand – danke für alles!

Sven Weber

Junioren D7a

Junioren D7b

Junioren D9c

Junioren Ea

Junioren Eb
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Junioren Ec Junioren Fb

Junioren Fa Junioren G
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Junioren Ca sind Herbstmeister

Was für eine Herbstrunde für unsere Ca-
Junioren! Mit einer beeindruckenden Bi-
lanz von 8 Siegen, 1 Unentschieden und 
nur einer Niederlage haben sich unsere 
Jungs an die Spitze der Tabelle gekämpft 
– punktgleich mit dem FC Wohlen b, aber 
mit einer ebenso starken Leistung, die 
stolz macht.

Mit 44 erzielten Toren und nur 11 Gegen-
treffern stellen unsere Jungs eine der be-
sten Defensiven der Liga. Das Torverhält-
nis von +33 zeigt, wie dominant das Team 
aufgetreten ist. Jeder Spieler hat seinen 
Teil dazu beigetragen – ob im Sturm, Mit-
telfeld oder in der Abwehr. Die Mannschaft 
hat nicht nur Spiele gewonnen, sondern 
auch Teamgeist, Leidenschaft und Fairplay 
gezeigt.

Besonders beeindruckend: 
In den entscheidenden 
Spielen gegen direkte Kon-
kurrenten haben unsere 
Jungs Nervenstärke bewie-
sen und sich nie aufgege-
ben. Das Trainerteam, Zej-
dan und Daniele sowie die 
Eltern können stolz sein 
– die Entwicklung dieser 
Mannschaft ist ein Para-
debeispiel für Einsatz und 
Zusammenhalt.

Am Ende teilen wir uns die Herbstmeister-
schaft mit Wohlen b – doch dank weniger 
Strafpunkten geht der Titel nach Frick! 
Unsere Jungs haben nicht nur sportlich 
überzeugt, sondern auch Fairplay bewie-
sen. Mit dieser starken Leistung steigen 
wir verdient in die 1. Stärkeklasse auf. Jetzt 
heisst es: Kräfte sammeln, weiter hart 
arbeiten und mit voller Motivation in die 
Rückrunde starten. Die Fans dürfen sich 
auf spannende Spiele und neue Herausfor-
derungen freuen – der FC Frick ist bereit 
für das nächste Kapitel!

Herzlichen Glückwunsch an unsere C-Ju-
nioren und das Trainerteam – ihr seid die 
Helden dieser Herbstrunde!

Mentor Elshani

Junioren
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Neuer Juniorenbus beim FC Frick – 
ein Meilenstein voller Emotionen!
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Seit dieser Saison darf sich der FC Frick 
über einen eigenen Juniorenbus freuen – 
ein Projekt, das für unseren Verein weit 
mehr bedeutet als bloss ein Transportmit-
tel. Dank der grosszügigen Unterstützung 
unserer Partner Niki Line AG, DRAWAG 
AG und Römergarage AG konnte dieser 
Traum Wirklichkeit werden. Dafür sagen 
wir von Herzen: Danke!

Unser Verein wächst Jahr für Jahr, die An-
zahl Mannschaften nimmt stetig zu – und 
mit ihnen auch die Herausforderungen in 
der Organisation. Der neue Bus erleich-
tert nicht nur die Logistik für Fahrten zu 
Spielen und Turnieren, er gibt unseren Ju-
niorinnen und Junioren auch etwas ganz 
Besonderes mit auf den Weg: ein starkes 
WIR-Gefühl, Teamgeist und Stolz. Ge-

meinsam unterwegs zu sein, gemeinsam 
im FC Frick Bus zu reisen und gemeinsam 
die Vereinsfarben zu tragen – das verbin-
det und prägt.

Der neue Juniorenbus ist deshalb weit 
mehr als ein Fahrzeug: Er ist ein Symbol 
für Zusammenhalt, für unsere Zukunft und 
für das, was wir als Verein gemeinsam er-
reichen können. Die Fahrt des FC Frick geht 
weiter – voller Energie, Herzblut und Lei-
denschaft für unseren Sport.

Marco Boss

Bus für Junioren

Junioren
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Raiffeisenbank  
Regio Frick-Mettauertal

Finanzen?
Volltreffer!

Wer auf unsere Genossenschaftsbank 
setzt, landet einen Volltreffer:  
Persönliche Beratung, starke Finanz-
lösungen – und Engagement für 
lokale Vereine wie den FC Frick.

lokalbank.ch

unsere Partner



Wir wurden mit offenen
Armen empfangen

40

foxi digital

Vor acht Jahren verbrachten meine Frau 
und ich unsere Hochzeitsreise in Südafri-
ka. Schon damals waren wir beeindruckt 
von der atemberaubenden Natur, der Gast-
freundschaft der Menschen und der kultu-
rellen Vielfalt dieses Landes. Gleichzeitig 
wurde uns bewusst, wie gross die Unter-
schiede zu unserem Alltag in der Schweiz 
sind und wie viele Menschen dort auf Un-
terstützung angewiesen sind.

Über unsere Freunde Marc und Simone 
Kessler, die 2013 ein halbes Jahr in Südafri-
ka gelebt und in einem Hilfsprojekt mitge-
arbeitet haben, erhielten wir den Kontakt 
zu Ekhayeni Safe Place FC & RC. Das Ekha-
yeni Safe Place FC & RC ist ein Projekt im 
Township von Knysna. Es verfolgt ein klares 
Ziel: Kinder und Jugendliche vor Alkohol, 
Drogen und Gewalt zu schützen, indem sie 
durch Fussball und Rugby Gemeinschaft, 
Struktur und Freude erleben.

Mit der Unterstützung des FC Frick konnten 
wir im Vorfeld einen kompletten Trikotsatz 
sowie weitere private Spenden organisie-
ren und persönlich übergeben. Die Vorfreu-
de auf diesen Moment war gross, zugleich 
war aber auch eine gewisse Anspannung 
spürbar, da wir nicht genau wussten, was 
uns vor Ort erwarten würde.

Was dann folgte, war ein Moment 
echter Herzlichkeit. Wir wurden mit 
offenen Armen empfangen. Besonders 
die Betreuerin Laurentia und der Fuss-
balltrainer Sine strahlten eine spür-
bare Leidenschaft aus. Man merkte 
sofort, wie ihnen dieses Projekt am 
Herzen liegt und wie viel Hoffnung sie 
den Kindern schenken.

Rund 40 bis 50 Kinder und Jugendliche 
spielten mit einem einzigen Ball, teils 

Ein Besuch, der Demut lehrt

Südafrika
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ohne Schuhe, ohne Ausrüstung, auf einem 
Platz, auf dem Kühe und Ziegen grasten. 
Und doch war da Freude, Lachen und ein 
unglaublicher Teamgeist. Ein Anblick, der 
uns tief berührt und uns einmal mehr ge-
zeigt hat, wie privilegiert wir in der Schweiz 
leben dürfen.

Nachdem ich selbst die Gelegenheit hatte, 
beim Fussballtraining mitzuspielen, und 
unsere Tochter Malou am Rugbytraining 
teilnehmen durfte, lud uns Laurentia an-
schliessend zu sich nach Hause ein. Dort er-
wartete uns die erste Mannschaft mit tra-
ditionellen Liedern und einem herzlichen 
Empfang. Es war ein bewegender Moment, 
der uns tief berührt hat.

Als Zeichen ihrer Dankbarkeit bereiteten 
sie uns südafrikanische Spezialitäten zu, 

Südafrika

darunter Hühnerfüsse, Innereien und Mais-
salat. Für uns war es ein Ausdruck echter 
Gastfreundschaft und Wertschätzung, der 
uns einmal mehr zeigte, wie gross die Herz-
lichkeit dieser Menschen ist, obwohl sie 
materiell nur sehr wenig besitzen.

Die Freude über unsere mitgebrachten 
Spenden war riesig. Bis zu diesem Zeit-
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punkt verfügte das Team über keinen ein-
heitlichen Trikotsatz und keine Ausrüstung, 
um geschlossen an ihre Spiele zu gehen. Zu 
sehen, wie stolz und glücklich sie die neu-
en Trikots anzogen, war ein Moment, den 
wir nicht vergessen werden. Ein stiller, aber 
eindrücklicher Beweis, wie viel kleine Ge-
sten bewirken können.

Nun ist ein kleiner Teil des FC Frick auch 
in Südafrika angekommen und bringt dort 
Kindern und Jugendlichen Freude, Hoffnung 
und Motivation. Wer mehr über dieses ein-
drückliche Projekt erfahren oder es künftig 
unterstützen möchte, darf sich gerne bei 
uns oder bei Marc und Simone Kessler mel-
den.

Lars, Janine und Malou Weidmann
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Du möchtest immer auf dem neuesten Stand sein, was beim FC Frick so 
läuft und ansteht? Dann melde Dich beim FC-Frick-Newsletter an! In 
regelmässigen Abständen schicken wir dir die wichtigsten Informationen 
rund um unseren Verein direkt in dein elektronisches Postfach.

Gehe auf www.fcfrick.ch, scrolle ganz nach unten und melde dich unten 
links mit Namen und E-Mail-Adresse an.

Das FC Frick Cluborgan, neu foxi digital, wird dir ebenfalls per E-Mail 
zugesendet.

Folge uns auf Instagram und Facebook unter @fcfrick.

Trete unseren WhatsApp Kanal bei um dich informieren 
zu lassen (nebenstehenden QR Code einscannen).

Lade foxi digital von unserer Website herunter. In einer 
komprimierten Version (fürs Mobile) und einer qualitativ 
besseren Version für den PC.
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Bevor auf dem Spielfeld der erste Ball 
rollt, herrscht hinter den Kulissen längst 
geschäftiges Treiben. Verantwortlich für 
das Ressort «Festwirtschaft» sind seit ei-
nigen Jahren Luc Schwarb und David Sch-
mid. Die Organisation der Festwirtschaft 
beginnt Wochen im Voraus mit Kalku-
lationen, Bestellungen und unzähligen 
kleinen Entscheidungen. Welche Gerichte 
sollen angeboten werden, wie werden die 
Preise gestaltet, wie viel Fleisch, Brot und 
Pommes müssen eingeplant werden? Die 
Erfahrungswerte der letzten Jahre 
helfen, doch jedes Turnier hat sei-
ne Eigenheiten und das macht die 
Vorbereitung jedes Mal aufs Neue 
spannend.

Das Fleisch wird traditionell bei der 
Metzgerei Biland bestellt, die Bröt-
chen und Brote kommen frisch von 
der Bäckerei Kunz. Die Getränke 
werden beim Fläschehals bestellt 
und der Wein stammt von Büchli 
Weine in Effingen. Der Einkauf im 
Grossmarkt steht kurz vor dem Turnierwo-
chenende an: Dort wird alles gekauft, was 
sonst noch für den Ansturm auf die Fest-
wirtschaft gebraucht wird. Parallel dazu 
entstehen Schichtpläne und Helferlisten. 
Viele Mitglieder übernehmen seit Jahren 

dieselben Aufgaben – ob an der Fritteu-
se, am Grill oder im Getränkewagen. Die-
se eingespielte Routine sorgt dafür, dass 
während des Turniers alles rund läuft.

Auch die Infrastruktur will organisiert sein: 
Stromanschlüsse, Kühlmöglichkeiten und 
der Aufbau der Festwirtschaft müssen 
genau geplant werden. Hier besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Ressort 
«Bau». Ein zentrales Element ist das Bon-
System, das schon im Vorfeld vorbereitet 
wird. Damit können die Besucher ihre Bons 
an einer zentralen Kasse kaufen und da-
durch durch die Küche schneller bedient 

werden. Dies ist ein einfaches, aber sehr 
effektives System, um die Wartezeiten zu 
verkürzen.

Am Turnierwochenende beginnt der Tag 
früh. Schon kurz nach sechs Uhr treffen am 

Die Festwirtschaft

Hinter den Kulissen des 
Auffahrtsturniers 
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Auffahrtsdonnerstag die ersten Helfer ein, 
um Kaffeemaschinen zu starten, Tische zu 
stellen und den Verkaufsstand vorzuberei-
ten. Kaum ist alles bereit, erscheinen ab 
sieben Uhr die ersten Besucher auf dem 
Gelände. Eltern, Spieler, Trainer, die sich 
vor dem ersten Spiel einen heissen Kaffee, 
ein frisches Gipfeli oder einen Nussgipfel 
gönnen. Der Duft von Kaffee und Gebäck 

mischt sich mit der frischen Morgenluft – 
ein leiser, aber unverwechselbarer Beginn 
des Turniertrubels.

Im Laufe des Tages verwandelt sich das 
Sportgelände in eine lebhafte Festmeile. 
Pavillons werden geöffnet, Grills glühen, 
Fritteusen brummen, und die Kühlschrän-
ke sind gut gefüllt. Das kulinarische An-
gebot ist vielfältig: Gyros mit Pommes, 
Hotdogs, Würste, Hamburger und inzwi-
schen bereichern auch einige Foodtrucks 
das kulinarische Angebot. Dank des Bon-
Systems läuft der Betrieb zügig, und trotz 
des Andrangs bleibt die Stimmung ent-
spannt. Ergänzt wird die Festwirtschaft am 

Donnerstag durch einen Spaghettiplausch. 
Dort können sich die angemeldeten Teams 
über den Mittag verpflegen. 
Besonders beliebt ist der Kuchenstand, 
den die Eltern unserer Junioren jedes Jahr 
mit viel Liebe bestücken. Ob saftiger Scho-
koladenkuchen, fruchtiger Blechkuchen 
oder Muffins, das Angebot ist ebenso viel-
fältig wie hausgemacht. Für viele Besucher 

ist der Gang zum Kuchenstand 
längst Tradition.

Wenn am Sonntagabend das 
letzte Stück Kuchen verkauft, der 
Grill ausgegangen und der letz-
te Bon eingelöst ist, beginnt der 
Abbau. Die Müdigkeit ist gross, 
doch die Zufriedenheit über-
wiegt. Denn die Festwirtschaft 
ist mehr als nur Versorgung – sie 
ist das Herzstück des Turniers, 
Treffpunkt für Spieler, Zuschauer 

und Freunde, und ein lebendiges Beispiel 
für gelebten Vereinsgeist. Und spätestens 
beim wohlverdienten Feierabendgetränk 
ist klar: Auch im nächsten Jahr wird die 
Festwirtschaft wieder laufen – mit densel-
ben vertrauten Gesichtern, bewährten Ab-
läufen und demselben Herzblut wie immer.

Für das Team des Ressort «Festwirtschaft» 
ist die Arbeit damit aber noch nicht erle-
digt. Am Montag wird ausgeliehenes Ma-
terial zurückgebracht, übriggebliebene 
Esswaren werden verteilt oder eingefroren 
und das Inventar das Vereins wieder am 
richtigen Ort versorgt.

Ariane Schmid
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